KANTON
LUZERN

Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement

Landwirtschaft und Wald (lawa)
Waldnutzung

CHECKLISTE Massnahmen und Pauschalansitze Instruktion Jungwaldpflege

Verbindliche, detaillierte Grundlagen, Beschreibungen Vorgaben und Ablaufe sind in der Instruktion Jungwaldpflege enthalten.

Baumarten (SEBA)

Pflanzungen seltene

Waldbestande, gepragt von national seltenen Baumarten, die einen wert-
vollen Beitrag zur Sicherung der Waldbiodiversitat und zur Sicherung von
Samenbaumen leisten.

Massnahme Ziele und Massnahmen Mind. Turnus Beitrag PL -
Flache Bei-
trag
5.1.1 Ziel: _ Mind. 10 | Einmalig | Fr. 10.-/a | 20%
Schlagraumung zur Be- | Nach Massnahmen zur Bestandesverjingung kann die Naturverjingung | Aren
standesbegriindung ohne wesentliche Einschrankungen durch Schlagabraum autkommen. — max. 30
Massnahmen: Aren/ha
Schlagabraum wird von Hand oder maschinell auf der Flache so aufge-
schichtet, dass die oben erwahnten Ziele erreicht werden.
5.1.2 Ziele: , 10 Aren | Einmalig Fr. 20.--/a | 20%
Bekampfung Konkur- Nach Massna'hmenlzur Bt?_standesverjungung kann die Natur\(erjungung
renzvegetation zur Be- ohne wesentliche Einschréankungen durch Konkurrenzvegetation aufkom-
2 standesbeariindun men. Pflanzungen kdnnen sicher und ohne wesentliche Einschrankungen
3 g 9 durch Konkurrenzvegetation erfolgen.
S Massnahme:
5 Die Konkurrenzvegetation wird von Hand oder maschinell entfernt, damit
2 die oben erwahnten Ziele erreicht werden.
81513 Ziel: 10 Aren Einmalig Fr. 10.--/a | 20%
2 Markierung vorhandener | Aus Naturverjlingung begriindete Waldbestande, allenfalls in Kombination
‘3 Naturverjiingung mit Uberfihrungs-/ Ergéanzungspflanzung, resp. SEBA-Pflanzungen.
o Massnahmen:
@ Markieren des An- und Aufwuchses mit Pfahlen oder Asten durch eine
geschulte Fachperson vor oder nach Ausfuhrung des Holzschlages.
5.1.4 Ziel: , o 10 Aren | Einmalig Fr. 50.-/a | 20%
Uberfithrungs- / Ergan- Waldbestande_, welche mit zukunftsféahigen, standortsgerechten Baumar-
zungspflanzungen ten bestockt sind.
5.1.5 Ziel: 10 Aren | Einmalig Fr. 60.--/a | 20%
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5.2.1 Ziel: 10 Aren | Einmalig Fr. 55.-/a | -
Wildschadenverhii- Seltene Baumarten aus Pflanzungen und geférderte Naturverjingungen
N | tungsmassnahmen sind vor Wildverbiss, Fegen und Schalen geschutzt.
% SEBA
3 | 522 Ziel: ) 10 Aren | Einmalig Fr.100.--/a | -
S | Wildschadenverhii- Seltene Baymartgn aus Pflanzungen und geforderte Naturverjingungen
tungsmassnahmen aus | Sind vor Wildverbiss, Fegen und Schalen geschitzt.
Holz SEBA Der Anteil von der Waldwirtschaft eingebrachten, umweltschadlichen
kunstlichen Stoffen ist reduziert.
5.3.1 Ziel: 10 Aren 1x /Jahr ! Fr. 10.--/a | 20%
Jungwuchspflege (Aus- | Sicherung der Naturverjiingung und/oder anderer getatigter Bestandes-
trichtern) begriindung.
Massnahmen:
Minimale Jungwuchspflege (Austrichtern) inkl. Unterhalt der Wildscha-
denverhidtungsmassanahmen.
5.3.2 Ziel: 10 Aren Einmalig Fr. 15.--/a | 20%
& | Mischungsregulierung Waldbestande mit klimaangepassten, stabilen und wuchskraftigen Zu- 2025 -'28
E | und stabilititspflege bis | kunftsbaumen.
< ddom 30cm Massnahmen:
] In Dickungen Begtinstigung der gewiinschten Baumarten (Mischungsre-
© gulierung).
?, Im Stangenholz positive Auslese der Zukunftsbdume im Endabstand (Z-
D Baum-Methode).
F Wo nétig Unterhalt und/oder Riickbau und Entsorgung nicht mehr bend-
tigten oder funktionsfahigen Wildschadenverhiitungsmassnahmen.
6.2.4 Ziel: 10 Aren | Einmalig Fr. 15.--/a | 20%
Pflege schlecht er- Waldbestande mit klimaangepassten, stabilen und wuchskraftigen Zu- 2025 — ‘28
schlossener Bestédnde kunftsbaumen.
bis ddom < 40cm Massnahmen:
Spezifische Eingriffe zur Férderung klimaangepasster Baumarten sowie
zur Férderung der Einzelbaum- und der Bestandesstabilitat.
" Bei sehr starker Konkurrenzvegetation kann eine zweite, minimale Jungwuchspflege im selben Jahr nétig sein. Diese kann in derselben Massnahme ein zweites Mal erfasst werden.
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5.3.4

Kammerung / Rotten-
pflege im Voralpenge-
biet bis < 40cm

Ziel:

Strukturierte und stufige Jungwaldbestande mit klimaangepassten, stabi-
len und wuchskraftigen Zukunftsbaumarten.

Massnahmen:

Schaffen von Gassen (inneren grinen Randern) und Sicherung eines
Netzes zusatzlicher langfristiger Stabilitatstrager (Z-Badume) sowie er-
wulnschter Mischbaumarten. Die Gassenbreite soll mindestens die dop-
pelte maximale Astausladung (10-15m) betragen. Laubholz ist in den
Gassen stehen zu lassen.

60 Aren

Einmalig
2025 - 28

Fr. 20.--/a

20%

5.3.5

Forderung stufiger Be-
stande (Plenterung /
Dauerwald)

Ziel:

Plenter- / Dauerwaldbesténde sind in ihrer Qualitat und Quantitat mindes-
tens erhalten oder verbessert, beziehungsweise vergrossert.
Massnahmen:

Missen in Zusammenhang mit Plenterwald-/Dauerwalddurchforstung ste-
hen.

Bestehende Verjliingungsgruppen pflegen. Wo nétig, beschadigte Verjin-
gung auf den Stock setzen. Verjingungen und verjingungsfreudige
Standorte von Schlagabraum befreien.

Sorgfaltige Holzerei und sorgféltiges Ricken zur Minimierung oder Ver-
meidung der Schlagpflege kénnen die oben genannten Massnahmen ver-
mindern und/oder verringern und erfiillen somit die Beitragsberechtigung.

60 Aren

Einmalig
2025 - 28

Fr. 10.--/a

20%

Jagdliche Einrichtungen

5.4.1
Schaffung Freihaltefla-
che

Ziel:

Fur das Wild interessante, offene Flache, welche der Jagdausiibung dienen.
Massnahmen:

Abstecken der Flache.

Schlagraumung und Zurtickschneiden der Vegetation (Krautschicht, Strau-
cher, usw.)
Notige Unterhaltsmassnahmen im Jahr der Erstellung.

10 Aren

Einmalig

Fr. 24.--/a

20% ?

6.3.2 Unterhalt Freihal-
teflache

Ziel:

Fur das Wild interessante, offene Flache, welche der Jagdausiibung dienen.
Massnahmen:

Zuruckschneiden der Vegetation und wo madglich Erhalt der Kleinstrukturen
Nutzung fir jagdliche Zwecke

5 Aren

1x /Jahr

Fr. 16.--/a

20%

2 \Wenn von Betriebsférster projektiert, organisiert und kontrolliert. Wenn vom Revierforster diese Arbeiten Gbernommen werden entféllt der PL Beitrag.

2018-5424 / Checkliste Massnahmen Pauschalansatze

Seite 3 von 3




	Wildschutz
	Pflegemassnahmen
	5.3.4 Kammerung / Rottenpflege im Voralpengebiet bis ≤ 40cm
	5.3.5 Förderung stufiger Bestände (Plenterung / Dauerwald)

